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Stromkongress 2023 – Der designierte Energieminister Albert Rösti spricht erstmals 

zur Branche 

Sehr geehrte Medienschaffende 

Der Klimawandel und die Energiesicherheit gehören zu den Top-Sorgen der Bevölkerung. Die energie- und 

klimapolitischen Herausforderungen sind gewaltig, die Baustellen zahlreich. Der Stromkongress 2023 bietet 

Branche, Wissenschaft und Politik die Plattform, um die notwendigen Massnahmen für eine sichere und 

klimaneutrale Energiezukunft zu erörtern. 

Der frisch gewählte Bundesrat Albert Rösti lässt sich die Gelegenheit nicht nehmen, an diesem 

Austausch teilzunehmen. Wir sind gespannt auf die Grussbotschaft des UVEK-Vorstehers, der am 

Stromkongress wenige Wochen nach seinem Amtsantritt erstmals in seiner neuen Funktion das Wort an die 

Branche richten wird. 

Melden Sie sich jetzt für den Stromkongress vom 18./19. Januar 2023 im Berner Kursaal an. Ihre 

Teilnahme ist kostenlos. Bitte bestätigen Sie uns Ihr Erscheinen per Mail an julien.duc@strom.ch.  

Freuen Sie sich ausserdem auf viele weitere hochkarätige Gäste, führende Expertinnen und Experten sowie 

spannende Podiumsdiskussionen: 

• In einer «Präsidentenrunde» stellen sich Roger Baillod, Thomas Sieber und Johannes Teyssen, die 

Verwaltungsratspräsidenten der drei grössten Schweizer Stromproduzenten BKW, Axpo und Alpiq, 

den Fragen von Moderator Urs Gredig zu den anstehenden gigantischen Herausforderungen.  

• In einem Podiumsgespräch diskutieren Jan Flückiger (Generalsekretär EnDK), Jürg Grossen 

(Nationalrat GLP/BE und Präsident GLP) sowie Michael Wieder (Präsident VSE und Head of 

Generation Switzerland Alpiq) darüber, wie die Versorgungssicherheit in der Schweiz mit 

inländischer erneuerbarer Energie gewährleistet werden soll. 

• Nationalrätin Priska Wismer-Felder (Die Mitte/LU) und ihr Ratskollege Christian Wasserfallen 

(FDP/BE) sprechen mit Isabelle Stadelmann-Steffen (Professorin für Vergleichende Politik, 

Universität Bern), Stella Jegher (GL-Mitglied, Pro Natura) und Jaques Mauron (Generaldirektor, 

Groupe E) über das Dilemma mit der Akzeptanz. 

• Gerhard Andrey (Nationalrat Grüne/FR) diskutiert mit Start-up-Gründern und dem stellvertretenden 

Direktor der Empa, Peter Richner, über Innovationen, die die Energiewende beschleunigen. 

• Werner Luginbühl (Präsident ElCom) richtet den Blick auf die anstehenden Herausforderungen und 

beurteilt, was uns bis Ende Winter/Anfang Frühling noch erwartet, während Kristian Ruby 

(Generalsekretär Eurelectric) einen Überblick zu Lage und Lösungsansätzen in Europa gibt. 

Das vollständige Programm finden Sie auf www.stromkongress.ch. 

  

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit zum Austausch mit der in ihrer ganzen Breite anwesenden 

Branche. 

  

Herzlich grüsst Sie 

Ihr Stromkongress-Team VSE & Electrosuisse 
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